
Newsletter September 2020 – Vom Bogenschießen zu „Art 

for us“ 

 
Liebe Freundinnen und Freunde von „Art for us“ 

Auch wenn der Titel dieses Newsletters aus chronologischer Sicht nicht korrekt ist – erst gab es den 

Laden und dann haben wir angefangen mit Bogenschießen, so stimmt er doch für die Geschichte(n), 

die ich Euch heute erzählen möchte. 

Denn ohne das Bogenschießen gäbe es die beliebten Pfeilkugelschreiber bei „Art for us“ nicht und 

Jürgen würde auch nicht an Schmuck mit Rochenleder herumtüfteln! Aber der Reihe nach… 

Die Idee mit den Pfeilkugelschreibern ist Jürgen irgendwann in diesem Frühjahr gekommen. Schon 

länger liegen bei uns kaputte Pfeile herum, nicht mehr zum Schießen zu gebrauchen, aber auch 

einfach zu schade zum Wegwerfen. Bei den einen fehlt die Spitze, bei den anderen der Nock (das 

hintere Teil des Pfeiles, das an der Sehne „befestigt“ – eben eingenockt – wird) oder sie sind ganz 

einfach abgebrochen. Warum gehen die Pfeile aber überhaupt kaputt? Auf dem Trainingsplatz (oder 

im Winter in der Halle) passiert es relativ selten (vielleicht trifft man mal seinen eigenen Pfeil oder 

den Rahmen der Scheibe). Wir sind aber viel lieber mit dem Bogen in der freien Natur auf 

sogenannten 3d-Parcours unterwegs (ein 3d-Parcours ist eine ausgeschilderte Route – meist im Wald 

– mit verschiedenen Stationen, an denen auf Tiere aus Kunststoff geschossen werden darf) – und da 

geht schon mal der eine oder andere Pfeil daneben und bleibt dann vielleicht in einem Baumstrunk 

stecken (meist bleibt da die Pfeilspitze im Holz) oder trifft auf einen Stein (auch das bekommt dem 

Pfeil nicht wirklich). So haben sich über die Jahre die kaputten Pfeile angesammelt und Jürgen war 

immer wieder auf der Suche nach einer passenden Recycling-Idee – bis plötzlich die Idee mit den 

Kugelschreibern geboren war. Die Pfeile werden auf Kugelschreiberlänge gekürzt, aus Messing eine 

Spitze gedreht, die dann die Kugelschreibermine aufnimmt – und fertig sind die mal bunten, mal 

einfarbigen Kugelschreiber aus Holz oder Carbon! 

Ebenfalls über das Bogenschießen auf dem 3d-Parcours sind wir zur Idee des Schmucks mit 

Rochenleder gekommen: Als wir vor ein paar Wochen auf einem 3d-Parcours bei Donaueschingen 

waren, treffen wir unterwegs einen anderen Bogenschützen und kommen mit ihm ins Gespräch. Am 

Griffstück seines Bogens hat er ein Stück Material mit einer interessanten Struktur aufgeklebt und 

wir fragen ihn, was das denn sei: Rochenleder (Rochenhaut). Es macht die Grifffläche rutschfester 



und kann auch als Pfeilauflage verwendet werden (macht anscheinend die Pfeile schneller). Das 

hörte sich ja sehr interessant an! Denn ursprünglich wollte ich ein Griffstück mit einer geriffelten 

Oberfläche kaufen, aber das wäre eine Sonderanfertigung (für Linkshand) gewesen und hätte drei 

Monate gedauert – so lange wollte ich dann doch nicht auf meinen eigenen Bogen warten. Also 

Rochenleder als „Ersatz“? Kaum zu Hause, bestellen wir ein schwarzes Stück. Als das Paket nach ein 

paar Tagen eintrifft und Jürgen das Rochenleder aus dem Papier im Paket schält, sind wir sprachlos 

und überwältigt von der Schönheit – und wir sind uns sofort einig: daraus „muss“ (auch) Schmuck 

werden! (Auf dem Foto dieses Newsletters ist übrigens ein Ausschnitt dieses Rochenleders zu sehen.) 

Inzwischen hat Jürgen einige Ideen, was er daraus machen möchte. Zum ersten schwarzen Leder ist 

nun auch noch ein braunes und ein rotes dazu gekommen und wir halten nicht mehr jedes Mal den 

Atem an, wenn wir ein Stück davon in die Hand nehmen, aber wir sind trotzdem sehr gespannt, wie 

die fertigen Schmuckstücke mit Rochenleder aussehen werden! 

Hoffentlich bis bald! Ich freue mich auf Euren Besuch an den folgenden Samstagen, jeweils von 10 bis 

13 Uhr: 

 Samstag, 5. September 2020 

 Samstag, 10. Oktober 2020  

 Samstag, 7. November 2020 

 Samstag, 5. Dezember 2020 

Herzlich, Eure Nicoletta Samira Staub  
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